
Hilf mir, es selbst zu tun.
Zeige mir, wie es geht.
Tu es nicht für mich.
Ich kann und will es allein tun.
Hab Geduld meine Wege zu begreifen.
Sie sind vielleicht länger, 
vielleicht brauche ich mehr Zeit, 
weil ich mehrere Versuche machen will.
Mute mir Fehler und Anstrengung zu -
denn daraus kann ich lernen.

Maria Montessori



[bookmark: _GoBack]

Wir möchten in unserer Einrichtung Kindern eine unbeschwerte Zeit bis zum Schuleintritt ermöglichen, mit Erziehung, Bildung und von Freude geprägt, damit sie gestärkt einen neuen Schritt in ihrem Leben gehen können. Ihren Familien bieten wir Unterstützung in allen Lebenslagen, soweit uns dies möglich ist. Dazu bildet sich unser Team regelmäßig fort um kompetente Familienbegleitung leisten zu können.

In sensibler Achtsamkeit gehen wir mit den uns anvertrauten Kinder durch die Kindergartenzeit. Die Aussage der Reformpädagogin Ellen Key in ihrem Buch „Das Jahrhundert des Kindes“ verdeutlicht uns unseren Auftrag:

„Ein Kind erziehen – das bedeutet, seine Seele in seinen Händen zu tragen, seinen Fuß auf einen schmalen Pfad zu setzen. Das bedeutet, sich niemals der Gefahr aussetzen, im Blick des Kindes der Kälte zu begegnen, die uns ohne Worte sagt, dass das Kind uns unzureichend und unberechenbar findet; das bedeutet demutsvoll einzusehen, wie der Möglichkeiten, dem Kind zu schaden, unzählige sind, ihm zu nützen wenige.
Wie selten erinnert sich der Erzieher, dass das Kind schon im Alter von vier, fünf Jahren die Erwachsenen erforscht und durchschaut,
mit seinem wunderbaren Scharfsinn seine bewussten Wertungen anstellt,
mit behänder Sensitivität auf jeden Eindruck reagiert.
Das leiseste Misstrauen, die geringste Unzartheit, die kleinste Ungerechtigkeit, der flüchtigste Spott können lebenslängliche Brandwunden in der feinbesaiteten Seele des Kindes zurücklassen, während andererseits die unerwartete Freundlichkeit, das edle Entgegenkommen, der gerechte Zorn sich ebenso tief in die Sinne einprägen, die man weich wie Wachs nennt, aber behandelt als wären sie aus Ochsenleder!“

